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Beschlussvorlage 
 
 

Vorlage Nr.: BV/0380/2012 
 

 
Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
Ausschuss für Umwelt, Stadtentwicklung und Verkehr 01.12.2010 Vorberatung 
Rat der Stadt 18.09.2012 Entscheidung 
 
 
Abwägung und Beschluss über die während der frühzeitigen Öffentlichkeits-
beteiligung erfolgte Stellungnahme der RWE Rhein-Ruhr Netzservice, 
eingegangen am 27.10.2010 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Der Rat der Stadt Radevormwald beschließt den Anregungen der RWE Rhein-Ruhr 
Netzservice zu folgen. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses: 

 Ja  Nein  noch nicht zu übersehen 
Kosten €        Produkt        Haushaltsjahr        
Vorgesehen im         Ergebnisplan  Finanzplan 
Haushaltsmittel         stehen zur Verfügung  stehen nicht zur Verfügung 
 
 
Erläuterung: 
 
Die RWE Rhein-Ruhr Netzservice teilt in ihrer Stellungnahme vom 26.10.2010 mit, dass 
ihrerseits keine Bedenken bestehen. 
 
Zur Sicherstellung der Stromversorgung des Plangebietes wird nach Auffassung des 
Stellungnehmenden die Errichtung einer Kompakt-Trafostation erforderlich. Es wird 
angeregt, eine entsprechende Standortfestsetzung mit einer Größe von 4 m X 3 m für den 
Bereich der Zufahrt an der Elberfelder Straße in den Bebauungsplan zu übernehmen.  
 
Aus Sicht der Verwaltung ist dieser Vorschlag als nachvollziehbar zu bewerten. Eine 
entsprechende Flächenfestsetzung für eine Versorgungsfläche ist im Entwurf eingetragen. 
Im Einvernehmen mit RWE Rhein-Ruhr Netzservice wurde der Standort der Trafostation 
gegenüber der Verortung im Plan zur Stellungnahme um wenige Meter nach Osten gerückt.  
Damit soll gewährleistet werden, dass der unmittelbare Einmündungsbereich  vor negativen 
optischen Einwirkungen durch diese Versorgungsanlage freigehalten wird. 
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Federführendes Dezernat: Beteiligtes Dezernat: Der Bürgermeister 
 
 
 

  

Unterschrift                
Datum 

Unterschrift                
Datum 

Unterschrift                
Datum 

 
 
Anlage: Schreiben RWE vom 27.10.2010 
 
 
 


